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Umtsblatt zur MKMer Zeitung Rr. 110.
Montag den 15. Mai 1893.

l211») 3—3 Z. 267.

Oonculs-Uusschreibung.
Die mit der hierortigen Kundmachung vom

27. December 18U2, g, 6 6 1 , ausgeschriebene
Ieicheulehrer«Ttetle au der l . l . Fach»
schule f ü r Holzindustrie i n Laibach gelangt
zufolge Erlasses des hohen t. k. Ministeriums
für Cultus und Unterricht vom 21. Npril 189».
g. 4520, hiemit nochmals zur Ausschreibung.

Bewerber um diese neucreierte, zunächst ver«
tragsmäßig zu besetzende Lehrstelle, mit welcher
bis auf weiteres eine Iahresremuneration von
840 fl. verbunden ist, haben ihre mit dem <Üurri-
culum vitllk belegten, an das hohe k. l. Mini-
sterium für Cultus und Unterricht gerichteten
Gesuche

bis 15. J u n i 1893
bei der gefertigten Direction zu überreichen.

Vei der Vesehung dieser Lehrstelle können
nur solche Bewerber in Betracht gezogen werden,
»elche der slovenischen Sprache in dem zur <tr-
theilung des Zeichenunterrichtes nöthigen Maße
mächtig sind.
K. l . Direction der Fachschule filr Holzindustrie.

Laibach am s. Mai 1893.

(218b) Z. 1245/P. l l .
Hundmachunst.

Die nächste Prüfung aus der Ttaats.«ech.
mmaMissenschaft wirb

am 10. J u n i 1 6 9 3
abgehalten werden.

Diejenigen, welche sich dieser Prüfung unter-
»iehen wollen, haben ihre nach dem Gesetze vom
17. November 1852, «. G. Nl. Nr. 1 vom Jahre
1653, instruierten (Vesuche

b i s l ä n q s t e n i 3 1 . M a i d. I .
«n den unterzeichneten Präses einzusenden und
barin nachzuweisen, ob sie die Vorlesungen über
die genannte Wissenschaft frequentiert oder, wenn

sie der Gelegenheit dazu entbehrten, durch welche
Hilfsmittel sie sich die erforderlichen Kenntnisse
angeeignet haben.

«raz am 10. Mai 1893.
Der Präses der l. l, Prüfungscommission für die

Htaati'Uechnungswissenschaft:
F. J e i d l e r m. p, l. t. Hofrath a. D.

(3157) Präs.'Nr. 938.
Pezirksrichter-Ktesse.

Beim Bezirksgerichte in Murau, eventuell
bei einem andern Bezirksgerichte, ist die Bezirls-
richterstelle zu besetzen.

Gesuche
bis 26. M a i 1893

an das gefertigte Präsidium.
K. l . «reisgerichts-PriisMxm Leobe«

am 10. Mai 1893.

l«158) Präs.-Nr. NW.
Zwei Bezirksrichterstellen.

Nezirlsrichterftellen beim k. l. Bezirksgerichte
in Aflenz und beim t. k. Bezirksgerichte in Liezen,
eventuell bei einem anderen Bezirksgerichte, sind
zu besehen.

Gesuche
b i s 28. M a i 1693

an das gefertigte Präsidium.
K. l . Kreisgerichts.Prllsidiu« Lesben

am 10. Mai 1893.

(2115) 3—3 Z 9302.

Kundmachung.
Der Gemeinderath von Laibach hat

dem Magistrate auch für heuer einen
Credit von 300 fl. für die Entsendung
einer entsprechenden Anzahl von scrophu-
lösen armen Kindern in das Seehospiz
Grado zur Verfügung gestellt.

Dies wird mit dem Bemerken zur
allgemeinen Kenntnis gebracht, dass Ge-
suche um eine Unterstützung aus Ge-
meindemitteln zu gedachtem Zwecke

b i s 25. M a i 1 8 9 3
Hieramts einzubringen sind und darin
insbesondere angegeben werden soll, ob das
kranke Kind durch die Angehörigen bis
Görz befördert werden oder für eine
andere Begleitung bishin vorzusorgen
sein wird. Bei Verleihung der gedachten
Unterstützungen hat der Magistrat zu-
vörderst in Laibach heimatsberechtigte
Kinder zu berücksichtigen.

Magistrat der Landeshauptstadt Lai-
bach am 7. Mai 1893.

(2051 k) 2-2 Z. 14«6.

Zwei Hrundbuchsführer-Stellen
bei den Bezirksgerichten Adelsberg und Littai
und eventuell zwei Kanzlistenstellen zu besetzen.

Gesuche
bi« 6. J u n i 1893

beim Landesgerichts'Präsidium in Laibach.
Laibach am 3. Mai 1893.

(1963) 3—3 Žt. 5524.
Oklic.

Vas, oziroma podobčina Bezuljak v
Menesiji namerava napraviti rodovod iz
Begunj do Bezuljaka, oziroma podaljSati za
podobčini Seläcek in Begunje uže dovoljeni
vodovod iz tStražiškega rirja» do Bezuljaka.

Ta rodovod, ki se ima napraviti po
dotičnih, tuuradno na upogled razpoloženih

načrtih v dolgosti 2080 m jz *«J*' neh»v-
priklopil se bode v Begun;»»» t&>> b o (je

šemu vodovodu SelSček-Begunje hek.
dovažal vasi Bezuljak najve« a u . j 0 im»
tolitrov ali 20 m» vode Da d a l " B -uDje |0

iz Stražiških studencef «ez f ^ ]iekto-
Selšček določeno množino i.o ßeguf
litrov vode odvzeti, tako da boae ^ ß
in SeläCek dovoljeni vodovod iz vro n a ^n
do GOO hektolitrov (60 ß»') v o a e

odvažal. ,. ,no-
I/.vräitev nameravauega v c ^Beg^f

goča je brez vsake spremernoe „*
in Seläsiek dovoljenega vodovoda - ^ ,,,
pade celo v slučaju Mril}?*"lsMlt .
tega vodnjaka ali P ^ ^ ^ ^ S e k ^ i
ki se je bila za vodovod ^eist d

določila. Na podlagi §§ &7 l t l
( , k ra«PliiUJ

15. maja 1872, Zt. Iß dež. » ^ ^est»v

se komisijska obravnava na etf8jr
Bezuljaku in Begunjah na Oft» '• gicervs»
t u a l n o 8. J u n l j a tek . l«t»f j D „bijo *
dan ob 9. uri predpoldne , t e i

 d d eiil »J
tej razpravi, katere se bode » siyd
c. kr. inženir kot tehni«ni ^edenec.jo ^
leženci z dostavkom, da n stavbi, •*
bitni ugovori proti nameravan <^\
se niso «e poprej pri okraj»«»«» g „ p j j
pismeno vložili ali ustmeno B*O gOto
dali v začetku te obravnare g i c e r bis

prijariti pri voditelju komi3)je. ^ «
smatralo ne glede na |»ozneje „^eig^
vore, da dotißniki dovol.jO v yjjljj.
podjetje in v odstop ah obteM^ , s„ tu
posestva k podjetju potrebnega ^^v»
razsodilo ter dalo dovoljenjc » » ^ ^ 9tf»
vodovod, ako se ne najde

zadržek iz javnih ozirov.

C. kr. okrajno glavaratvo v

dne 27. a P r i l a j f L i g ! i ^

Anzeiqeblatt.
(2132) Z. 4198.

Firma-EintraMnn.
Vom k. k. Landes- als Handelsgerichte

in Laibach wurde bei der aus den offenen
Gesellschaftern Alois Kurzthaler und Jo-
hann Kurzthaler im Handelsregister pro-
tokollierten Gefellschaftsfirma:
< Gebrüder Kurzthalcr, Strohhutsabril

iu Donckale,>
die Eintragung:
a) der Auflösung dieser Gesellschaft in-

folge des am 17. März 1891 erfolgten
Ablebens des offenen Gesellschafters
Johann Kurzthaler und

b) der Firma:
«GebrüderKurzthaler in Liquidation»
sowie der Liquidatoren Marie Kurzthaler,
Fabrikantens-Witwe in Domzale, und des
Alois Kurzthaler, Kaufmann in Linz,
welche diese Firma in der Weise zeichnen
werden, dass sie unter die von wem immer
geschriebenen, stampiglierten oder vor-
gedruckten Worte: «Gebrüder Kurzthaler
in Liquidation» collectiv ihre Namen
Marie Kurzthaler, resp. Al. Kurzthaler,
beisetzen, vorgenommen.

Laibach am 6. Mai 1893.

(2133) 3—1 Nr. 4242.

Curatorsbestellung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach wurde

den unbekannten Rechtsnachfolgern der
Hypllthekargläubigerin Firma Deutsch <k
Färber in Wien zur Wahrung ihrer
Interessen im Gegenstande des executive«
^alfeilbletungsbescheidcs vom 15. Apri l
^ ' Nr. 355«. Dr. Albin Suyer in
Lawach als Curator ä<1 af:tum aufgestellt
und diesem der Bescheid zugestellt.
M a ^ 1 8 9 3 ^ " ' ^ ^ " ^ am 6ten

(2155) 3 - 1 ^ N r 7 l 2 3 1 ^

Euratorsbestellunn.
Den unbekannten Rechtsnachfolgern

der verstorbenen Elisabeth Dolinsek von
Faverse wird zur Wahrung ihrer Rechte
der Ehegatte der genannten Elisabeth Do-

linsel von Zaverse zum Curator »6
»elum bestellt, decretiert, und wird dem<
selben der Klagsbescheid Zahl 953 zu-
gefertigt.

K.k Bezirksgericht Ratschach am 10ten
Mai 1893.

(2111) 3—1 Nr. 4055.

Einleitung zur Amortisierung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach wird

über Ansuchen des Ludwig Grafen Ursini
von Blagay das Verfahren zur Amorti-
sierung der auf der Herrschaft Weißen-
stein in Einlage Z. 660 der krainischen
Landtafel auf Grund des Urtheiles vom
23. October 1812 für die Georg Krall-
schen Kinder pfandrechtlich haftenden Post,
betreffend das Recht auf Rückverschaffung
einer von Josef Grafen Blagay dem
Johann Ruß übergebenen '/» Kaufrechts-
hube in n»tur», eingeleitet.

Es werden hiermit diejenigen, welche
darauf Ansprüche erheben, aufgefordert,
dieselben binnen der Frist von einem
Jahre, welche am

1. J u n i 1 8 9 4
endet, Hiergerichts anzumelden, widrigens
bei fruchtloser Verstreichung der Frist
über neuerliches Ansuchen die Amortisation
der Einverleibung und deren Löschung
bewilligt werden wird.

Laibach am 2. Mai 1893.

(1982) 3—3 Nr. 3000.

Edict.
Ueber Einschreiten der krain. Spar-

casse wird die exec. Feilbietung der dem
Johann Iereb von Hiberse gehörigen,
auf 3812 fl. 50 kr. bewerteten Realität
E. Nr. 48 C. G. Ziberöe reafsumiert, und
werden zu deren Vornahme die Tag-
satzungen anf den

17. J u n i und den
20. J u l i 1 8 9 3 ,

jedesmal vormittags 11 Uhr, Hiergerichts
""dem Anh.desBesch.29.August 1891,
ü- <147, angeordnet.
Aprtt 1893 " ^ " H 2 ° " ^ " " ^ "

(2131) Nr. 4041.

Curatorsbeftellunff.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach wird

den Johann Erker'schen Erben und der
Anna Possnih erinnert, dass ihnen wegen
ihres unbekannten Aufenthaltes Dr. Mosche,
Advocat in Laibach, zum Curator 26
a^lum bestellt und demselben der Ta-
bularbescheid vom 21. März 1893,
Z. 2763, zugestellt worden ist.

Laibach am 2. Mai 1893.

(1874) 3—3 Nr. 3660.

Erinnerung.
Von dem k. k. Landes- als Handels-

gerichte in Laibach wird dem Franz
Kerze, derzeit unbekannt wo in Amerika,
hiemit erinnert:

Es habe wider ihn und Maria Kerze
bei diesem Gerichte Alois Lenket, Handels-
mann in Laibach, die Klage auf Solidar-
zahlung des Warenkaufschillinges per
86 fl. 21 kr. s. A. am 16, April 1893,
Z. 3660, eingebracht, worüber die Tag«
fatzung im gem. Verfahren auf den

19. J u n i 1893,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
aus den k. k. Erblanden abwesend ist, so
hat man zu seiner Vertretung und auf
seine Gefahr und Kosten den Dr. Nlfons
Mosche, Advocaten in Laibach, als Cu-
rator aä aetum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständigt, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu seiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmung
gen der Gerichtsordnung verhandelt wer-
den und der Geklagte, welchem es übri-
gens freisteht, seine Rechtsbehelfe auch
dem benannten Curator an die Hand zu

geben, sich die aus
entstehenden Folgen seM ^
haben wird. . aaiba^ "

K. k. Landesgericht »n ^
18. Avril 1693. ^ - ^ 3 ,

(2101) 3—1

O k h c . Ljubü^
a k r . z . m . d e l . o k r . s o d . v

d n i ^naznanja, da se je v pr» d rMarijeinFrančiškePovše P° odr«
ßarji proti Mariji Strukeü n ,
radi priznanja kupnih pr» pre»»
28.apri!al893določen nar
uradno na dan „o

ob 9. uri dopoldne P" *- ,
sodisöi. , v U*W

C. kr. z. m. d. okr. sod. v
dne 25. aprila 1893. ^ ^ ^ ^ f ß ,

. — — — - — s t . yLä
(2086) 3-1 Ä mliÖ^

OkLicizvršilne^miJ
C. kr. okrajno sodiäße v ^

daje na znanje: /abuk°v^vf
Na proänjo J a n e^ v Oi juje ^

Male Slivice ät. 19 d o V j a k o P l č V
äilna dražba Jane» jeOeg» pt
sodno na 3440 g o l d . . ^ ä t. # ' &,
ljišča, vpisanega v v * ^ . ,
občine Lužarje na Hri^ draz

Za to se doloöujetad ^
dneva, prvi na j^g» °

20. jiinija »"93 ^t

vsakikrat od 10. do \'^o^\^
pri tem sodišči « P ^ r o ^ V
bodeto*emlji^epnPr; p r . V
ali čez cenitveno vredno , g t j 0 oa .
rökupatudipodtovre^uateV

Drazbeni pogoJ'.J? V f e ' d<
Hosebno vsak P ^ i v ^ V

benega komwarja P° . lfp*
.apisn.k in « « « J ^ e d . j \^
v re«istratun na UP"» v W-

C. kr. okrajno sod^e

dne 13. aprila 1»»*
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Ok):'. ! St. 3209.
^izvršilnezemljiščine

c dražbe.
daje 'J' 0 k r a J n o sodišče v II. Bistrici

Na n a n j e :

i» Radatr0Šnj° D a n i J e l a Rajakoviča
%kotn R°!ič (P° gospodu notarju
«eiivrsiiJ, J n e l u v Bistrici) dovoljuje
iz Trno'"

 d r a ž b a Janez Mihelčičevega
Qjeneca ' , s o d n o n a 1 0 5 ° 8old- c e "
Wo. Z e m lJ l š ča vlož. ät. 29 kat. obč.

V 1°»8.e doloCujeta dva dražbena
' Pfvi na

iS' -IUnija in drugi na
V S a Wob U Q i i a 1 8 9 3 '
îšči • * u r i dopoldne pri tem

*%e p r i s t a v k o m , da se bode to
^ cenifvPri p r v e m r o k u l e z a a l i

% a , 7 ° vrednost, pri drugem
Dražba P 0 d t 0 vrednostjo oddalo.

fosebno i p o g o J j ' v s l e d katerih je
Nbo mo p o n u d »ik dolžan, pred
N a kn -/o v a r š o i «e v roke draž-
Zapisnik In l S a r j a Položiti, cenitveni
V ̂ gistrah zemlJeknjižni izpisek leže
. C . ^ 1 na upogled.
^ 26 an ? a j n o s o d i š c e v "• B i s t r i c i

^lici^x., S t-1 5 1 6-
**nSdne zemljiscme

Ckr dražbe.
^ 'ftaf»„krNno sodiSče v Vel.Laščah

\ 2nanje:
S £ n j ° , F r a n c a Podlogarja iz
S4ba Ant dov°ljuje se izvršilna
!° gold ^ n V i n t a r Jevega, sodno na
% v s e n e g a zemljišca, vpisa-
S v pl°sV

f. 180 kat. občine Lu-
j 2a t 0

 l e š a ^ št. 6.
\ p J e d°ločujeta dva dražbena

16 D a

v», 3i ' J . U n i Ja in drugi na
H V M u l i j a 1893,
£ l ^ w > 1 0 ' d o 1 2 - u r e d°P° l d n e

h l° tohli- 8 Pri»tavkom, da se
V kzm* P r i P r v e m r o k u l e

°<fr fokn c e n i t v e n o yrednost, pri
%, u Pa tudi pod to vrednostjo

J 0 N ' VsalrPOgOJi' V 8 l e d k a t e r i h J e

C bo 10 •/ p o n u d n « k dolžan, pred
C 8 a koth-'1 v a r ä&ne y roke draž-
C- i k in , p j a Položiti, cenitveni

r^turi2emlJeknjižni izpisek leže

\ : 3 - anriu ? s o d i š č e v Vel. Laščah

>. " ! > . Nr.4014.

^"3^"lteil,erunn.
3 geni^ e^erichte ^aibach wird

H ^ E v ^ «^suchen der Stadt
H>d?3"°sse die executive Ver-

^ fl 37 .^ "Uf 96.198 fl.34tr.,
U ^ n c " kr. und 2388 fl. 2 kr..
M n K M 246.495 l. 64 kr

k w M a c h . ' " n . Landtafel, «Herr-
Mll?berq^.''Herrschaft fammt Gilt
H ? "nd ?. ' ^ i l t Scharfenstein».
, ^ N u^^u zwei Feilbietungs-
^ i I « ^ " die erste auf den
, ilveit» ^ ' J u n i

« , 5'ch!e « F «"> l« Uhr, bei

X ? ° r d n i . ^ ^ °c l , mi! dem A»°

^ I , ^ r d ° sw> Feilbietung nur

^ Ü ^°/ 3 ! ^ ' " " gemachtem
^ V>cum..s ?.^""' «ich zwar, da
X ^ e Vo7^ersteigertwerden,
3 > ^r in l , ^ ^ ft. 56 kr. in

^ i > n UHnmäßigen Wert-
zu 5.' ?"cheln einer üsterr.

Handen der Licitations-

Tommlfston zu erlegen hat, fowie das l
vchatzungsprototoll und der Landtafel-
^xtract können in der diesgerichtlichen
«cglstratur eingesehen werden.

K. k. Landesgcricht Laibach am 29sten
llpril 1893.

^1500) 3 ^ 1 Nr. 2857.'

Erinnerung.
Von dem k. k. Landesgerichte Laibach

lvird dem unbekannten Aufenthaltes ab-
vesenden Mathias Trnik und dessen un-
letannten Rechtsnachfolgern hiemit er-
nnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Aerichte Franz Mckinc von St. Veit
mk pl-a^. 21. März 1893, Z. 2857,
)ie Klage auf Anerkennung der Er-
itzung bezüglich der Realität E. Z. 553
3atastralgemeinde Tirnanvorstadt ein-
gebracht, worüber die Tagsatzung zum
ummarischcn Verfahren auf den

26. J u n i 1 8 9 3 .
vormittags 9 Uhr, bei diesem Gerichte
ingeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
)iesem Gerichte unbekannt und dieselben
lielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
'ind, so hat man zu deren Vertretung und
mf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
dr. Suyer. Advocaten in Laibach, als
lurator »ä nolum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
3nde verständigt, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
:inen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
ividrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehclfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. l. Landesgericht Laibach am 28sten
März 1893.

(1937) 3—1 Nr. 1557.

Vzec. Realitäten - Versteigerung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Egg wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Franz

Moschet die executive Versteigerung der
dem Ignaz Iavoröek von Kraxen und
Franz Udovt von dort gehörigen, ge-
richtlich auf 1723 fl. geschätzten Realitäten
Einl. 1.38 und 195 der Eatastralgemeinde
Kraxen bewilligt und hiezu zwei Feilbie«
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2 4. J u n i
und die zweite auf den

5. A u g u s t 1 8 9 3 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der GericlMmzlei zu Egg mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealitä'ten bei der ersten Feilbietung
nur um oder über dem Schützungswert,
bei der zweiten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitations-Bedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitations-Commission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsftrotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Egg am 14tcn
Apri l 1893. ^ ^

(1964) 3—1 Nr. 1332^
Executive

Realitiiten-Versteiaerunst.
Vom k. k. Bezirksgerichte in Senosetsch

wird bekannt gegeben:
Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer«

amtes in Senosetsch zur Einbringung
der Forderung des k. t. Aerars an rück-
ständigen Steuern per 20 fl. 9 kr. s. A.
die executive Versteigerung der dem
Anton Zetko in Nie'derdorf gehörigen,
gerichtlich auf 1165 ft. geschätzten Rea-
lität in der Grundbuchs Einlage Nr. 168

der Catastralgemeinde Niederdorf bewilligt,
und seien hiezu zwei Termine, auf den

1. J u l i und den
2. August 1 8 9 3 .

jedesmal vormittags 11 Uhr, in den
Gerichtslocaliäten mit dem Beifügen an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
nur bes dem zweiten Termine unter dem
Schätzwerte hintangegcben werden wird
und dass der Grundbuchsextract, der
Schätzungsbericht sowie die Licitations-
bedingnisse bei dem genannten Gerichte
znr Einsicht anfliegen.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch am
15. Apri l 1893.

(1914) 3—1 Nr. 2580.

Erinnerung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Tscher-

nembl wird dem Simo Verlinit Nr. 11
nnd Rade Verlinik Nr. 23 von Bojance,
nun in Amerika, hiemit erinnert:

Es habe wider sie und Josef Kobetik
von Tschernembl bei diesem Gerichte Miko
Verlinik von Bojance 47 die Klage auf
Abschrcibungsgestattung der G.-Parcelle
Nr. 1224 26 Bojance 6s pi-ass. 6. Apri l
1893, Z. 2580, eingebracht, worüber zur
ordtl. niündl. Verhandlung die Tagsatzung
auf den

29. J u l i 1 8 9 3 ,
vormittags 8 Uhr, hg. mit dem Anhange
des H 29 a. G. O. angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Stefan Zllpankic von Tschernembl
als Cnrator »c! aelum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten nnd die zu ihrer Verthei-
digung erforderlichen Schritte einleiten
können, widrigens diese Rechtssache mit
dem aufgestellten Curator nach den Be-
stimmungen der Gerichtsordnung verhan-
delt werden und die Geklagten, welchen
es übrigens freisteht, ihre Rechtsbehelfe
auch dem benannten Curator an die Hand
zu geben, sich die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
15. Apri l 1893.

(1450) 3—1 St. 2722.
Oklic.

C. kr. deželno sodišče v Ljubljani
daje na znanje:

Marija Žabjek, posestnica v Do-
brunjah st. 17, je proti neznano kje
bivajočemu Matevžu Brezlu, oziroma
njegovim neznanim pravnim nasled-
nikom, tožbo de pr. 17. sušca 1893,
it. 2722, za priznanje priposestovanja
lastninske pravice do zemljišča vlož.
št' 471 katastralne občine Karlovsko
predmestje in izročitev prepisne izjave
pri tem sodišči vložila.

Ker temu sodišču ni znano, kje
da biva toženi in mu tudi njegovi
pravni nasledniki znani niso, se jim
je na njihovo škodo in njihove troške
za to pravdno reč gospod dr. Franc
Munda v Ljubljani skrbnikom postavil
in se mu tožba vročila. Za razpravo
o tej tožbi v skrajšanem postopku
se je pa določil dan na

10. ju l i ja 1 8 9 3
dopoldne ob 9. uri pri tem sodišči.

To se jim v to zvrho naznanja.
da si bodo mogli o pravem času dru-
zega zastopnika izvolili in temu so-
dišču na/.naniti ali pa postavljenemu
»krbniku xse pripomoöke za svojo
obrano zoper tožbo izročiti, ker bi
se sicer le s postavljenim skrbnikom
razpravljalo in na podlogi te razprave
spoznalo, kar je pravo.

V Ljubljani dne 25. marca 1893.

(2126) 3—1 St. 2714, 3030, 3031, 3067,
3069, 3351, 3375, 3376,
3377, 3422, 3554, 3643.

Oklic.
C. kr. okrajno sodišče na KrSkem

naznanja, da se je na tožbe:
1.) Jožeta Jordana iz Koprivnika

St. 4 zoper Jurija Jordana iz Kopriv-
nika St. 4 zaradi priposestovanja zemlj.
vl. 1109 kat. obč. Raka;

2.) Antona Jordana iz Raskega
Vrha (po c. kr. notarji dr. Pučku na
Krškem) proti Matevžu Selaku iz Bučke
St. 2 zaradi priposestovanja vl. 902
kat. obč. Bučka ;

3.) Jožeta Mlakarja iz Zaborsta
Stev. 15 (po dr. Pučku) proti Mariji
Pirman, rojeni Muhič, iz Zaborsta za-
radi izbrisa 250 gold, in 250 gold, pri
vlogi 639 kat, obč. Buöka;

4) Franceta Mandelca iz Impolja
št. 18 proti Mariji Mlakar iz Zavratca
zaradi priposestovanja vloge 340 kat.
obč. Sludenec;

5.) Mete Bobič iz Dolge Rake St. 2
proti Jeri Tomažin iz Rovisč zaradi
priposestovanja vl. stev. 64 kat. obö.
Studenec;

6.) Matije Janka iz Hrovaškega
Broda (po dr. Janezu Mencingerji, od-
vetniku na Krskem) proti Janezu Janku
zaradi zastarelosti in ugasitve terjatve
67 gold. 557, kr. pri vl. 81 k. o. Mr-
šečnja Vas;

7.) Polone Radi z Blance proti
Martinu Cvelbarju iz Loga zaradi pri-
posestovanja vl. 532 kat. obč. Hubaj-
nica;

8.) Polone Radi z Blance proti
Juriju Radajcu iz Studenca zaradi
priposestovanja vl. 533 k. o. Hubajnica ;

9.) Janeza Kopine iz Vel. Vasi
št. 25 (po dr. Pučku) pr^ti Antonu
Dimcu iz Dolenj, Jakobu in Neži Ko-
pina iz Velike Vasi zaradi zastarelosti
terjatev 38 gold. 10 kr., 8 gold. 10 kr.,
19 gold. 98 kr. pri vl. 191 k. o. Senufte;

10.) Mice Zarn iz Vel. Mraseva
St. 45 proti Aotonu Grloviöu iz Vel.
Mrafieva zaradi priposestovauja vl. 272
k. o. Cerklje;

11.) Neže Lopatič, omožene Kastevc,
iz Dernovega St. 22 (po dr. Pučku)
proti Antonu Horženu iz Dernovega
St. 22, ter Ani in Petru Skrbini iz
Dernovega zaradi priznanja priposest-
ovanja vl. 24 k. o. Dernovo in zasta-
relosti terjatev 10 gold. 40fl/, kr. in
12 gold. 25 kr. na tej vlogi;

12.) Janeza Mirta iz Gor. Pijav-
Skega St. 3 (po dr. Mencingerji) zoper
Antona Puntarja iz Gor. Pijavskega
zaradi zastarelosti zastavne pravice
pri vl. 259 kat. obč. Veliki Trn za
140 gold. 15 kr. sp. določil narök v
razpravo, in sicer na tožbe 1 do 6 na

16. j u n i j a
in na tožbe 7 do 12 na

23. juni ja 1893
dopoldne ob 8. uri pri tem sodišči.

Toženim in njihovim pravnim na-
slednikom, oziroma dedičem, vsi ne-
poznatega bivalisča, postavili so se
skrbniki na čin, in sicer:
ad 1 Franc Drnovsek z Rake;
ad 2Jože Selak iz Bučke;
ad 3 dr. Janez Mencinger na Krškem;
ad 4Jarnej Lisec od Sv. Primoža;
ad 5 Valentin Skoda iz Rovišč;
ad 6 Janez Cemič iz ZameSkega;
ad 7in 8 Anton Kovač iz Loga;
ad 9 Anton Urbane iz VelikeVasi št.18
ad 10 Janez Podlogar iz Vel. Mraševa
ad 11 Janez Vene iz Dernovega in
adl2Jožef Puntar iz Gor. Pijavžkegt

To se jim naznanja v zvrho, d
si pravočasno ornislijo druzega zasto^
nika ali pa dajo postavljenemu skrk
niku pripomočke v njih obrano, in&l
se bo le s skrbniki obravnavalo i
spoznalo, kar je pravo.

C. kr. okrajno sorli.^e na KrÄkei
rinn 5. mnjn 189S.
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e ^ f c f f i s S s T S ^ ü o k l i c h « F R A N Z - J O S E F » B i t t e r w a s s e r zu verlangen, u n b e s t i m m t e Bezeichnungen aber, wie «Kaisor» - oder «Ofner» Bittor
„ 1, m . i'j a „' (1178) 10—9 Die Direotion in Buaap«*

Y^% to' * ^ > ^ ^gekommen:

l i|jtle^x^X^ Damen- undKinder-

^ r ^ s ^ sfrümp/eß Herrensoeken,

^ s ^ Cravatten und Herrenwäsche.

Alle drei Briefe erhalten;
herzlichen Dank; schreibe
bald wieder, wie Antwort
möglich.

Viele Grüsse!
(2194) 3 - 1 mtW m

Gesucht
ein

Reise-Inspector
für Krain fUr eine alte, äusserst
solide auiländisohe Lebensversiche-
rungsgesellsohaftallererstenRanges.

Berücksichtigung finden nur repräsen-
tanzfähige Herren mit besten Referenzen
und nachweisbarer Leistungsfähigkeit. —
Offerten sub <G. M.> an die Administration
dieser Zeitung. (2184) ß - 8

Kaiser Franz-Josef-BadTüffer. I
Heisseste Thermen Steierniarks.

Saison IMEaft bis ö>€5*ol»«jr»«
(2104) Theodor Gunkel. 203

Warnil Vor tirenscFwiBdei!
ErwiesenermaQen unterliegt kein Fach

durch die Unkenntnis des Publicums über
den Wert der Arbeit und der Ware so sehr
der Ausbeutung und dem Schwindel als
die Uhrmacherei.

In verlockendster Form erscheinen in
allen Blättern die schwindelhaftesten Re-
clame-Annoncen von unlauteren Händlern,
nur auf eine momentane Täuschung des
oberflächlich urtheilenden Publicums be-
rechnet, um eine gänzlich wertlose Ware
an den Mann zu bringen.

Die Uhrmacher-Genossenschaft kann es
mithin nicht unterlassen, detn P. T. Publicum
wärmstens anzuempfehlen, seinen Bedarf
an Uhren bei bewährten Uhrmachern vom
Fach zu decken, da eine gute Uhr bei dem
heutzutage immer mehr an Bedeutung
gewinnenden «Zeit ist Geld» unbedingt
nothwendig ist. (2142) 5-3

Beschluss der Ausschussitzunf
vom 25. April 1893

der Genossenschaft der Uhrmacher.

l&DDAPnTn * P I ftlRi. ~
IAITAKAILI jT I FjUJU* £

IB^^I^Efs^R^S^N 's
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Agenten
(Provisions-Reisende)

0 « * * » « a « l * * 9 (1647) 3-3
welche die kleineren Plätze besuchen, von
einem sehr leistungsfähigen Hause in
Papier, Paplersäoken, Farbwaren
und Oelen. Anträge unter «Solid und
fleissig 8. B. 3634» an Haasenstein &
Vogler (Otto Maass), Wien I.
111 "•»•""»»""""' "»»" imiiiiiiHiinmiiiiinnn

•BSftMKsl«»SB.
bestellen sich nur die eohten, in Ori-
ginalcartons verpackten amerikanischen

iMltiuzeiif'nMcrn-

Gesundheits Mieder
da dieselben nie broohon. den Körper
nidit drücken und eine tadellose
Büste bilden, zu folgenden Preisen:

Hansmiedei«
in der Weite 46—90 cm fl. 1 * 2 B O 9

in der Weite 4f> — 90 cm fl. 2 f i*2BO.
Nur eoht hei

C\ «J. Ilamaiui,
Lalbaoh. (32) 20

L. IN. Ecker
Ban-Spengler

nnd concess. Wasserleitungs-Installateur
7 Wiciierstae, laibach, Wienerstrasse 1

empfiehlt sich zur Uebernahme von

Wasserleitungs-Installationen
jeder Art, als Bade - Einrichtungen,
Wasoh - Tlsohe , Closets , Pissoirs,'
Küohenausgüsse in Gassemall und
Fayenoe, dann gusseiserne Abort-!
sohläuohe und Oainzen, und hält alles
am Lager zur Ansicht. (5269) 26 i

Baa- and Galanterie-Speagler-Arlieiteii |
jeder Art werden zur solidesten Aus- •
führung übernommen und alle vorkom-;
menden Reparaturen auf» sorgfältigste be-
sorgt.

Lngcr in Haus- und Küohengoräth- •
sohafton und in emaillierten Koch-'
gesohlrren.

Hoste Herstellung von Bedachungen
in Holz-Coment uml Dachpappe mit
langjähriger Gaianlk'. j

Î ager von Holz-Cement, Daoh- \
Lack, Daohpappe uml Deokpapier'
hf-stor Qualität zu den billigsten Preisen. '
KoHtenUb«rgchläKe ans Verlangen gratis \

and franco. j

I f f T n H I T in 6«W, Silber, Stahl und raw »

UHREN Fiiiis-Ui
e m p f i e h l t ^ , . „„... Kr, 6'

R o b e r « K r i e g l , Uhrmacher, TheatergassB ^̂ ^
P r e i s e : Silberne Taschenuhren für Knaben und Herren von G i 1. • ^ gold«"

silberne Damenuhren von 7 fl. aufwärts; goldene Damenuhren von /gi'jß) 5-^.
Herrenuhren von 25 II. auswärts. _U-~-—"^t

i jy
I Hervorragend praktische U

Firmung-s • Geschenk^, J
[ als: Bohweizer Tasohenuhren in Gold, Silber, Tula und Nicke1^,^{]1, M
| repassiert, reguliert und ein Jahr garantiert. Niokeluhren zu „faneen b's U
I Gute Gattung s i lberner Ci l inder-Remonto irs von fl. 7-5() ange'« *• ß
l ^ur feinsten g o l d e n e n A n k e r - R e m o n t o i r - S a v o n n e t t e mit • ' - . , , „ te^ff.
[ Ich erlaube mir das P. T. Publicum auch auf mein altes, seit u jp
I 1859 bestehendes bestrenommiertes ^^^^ vi

Pf* optisches Institut "*^l., |
[ aufmerksam zu maclien, welches ich neuerdings bedeutend vergrö"^j^ijaltig^ Jfl
I das sorgfältigsto einzurichten bemüht war. Ich führe ein besonders ' entspre'tt
| Lager von Brillen, Zwlokern, Lorgnetten, neuesten Anfordeninge ' j,«rM
[ cliend, in Oold, Niokel, Oolddouble, Sohlldkrot etc, i.-leRantesi u d n
I Opernguoker, Feldbiuocles, Aneroide, Höhenmesser, " ^ ^ e l U
| Thermometer, Metronome, Curvenmesser, Schrittzähler, eJnsChlii-ff
[ Spiegel, Winkeltrommel, Messbänder und alle in d a B F*oui) ö-3 l

gigen Artikel. f ^l*Js ei»»« Y
| Stets bemüht, meine alte Firma in der eines Geschäftsina h
[ würdigen, nämlich reellsten Weise zu führen, empfiehlt siel» besten r

N. Rudholzer J

K. k. Österreich. $jf Staatsbahnen.

Offert-Ausschreibung.
auf Lieferung mineralischer ^fjß

Die Lieferung des Bedarfes an mineralischer Kohle für die ^ e '^V° aße v°ü

bis 31. December 1894 in dem für diesen Zeitraum erforderlichen Aus> ^
Tonnen gelangt im Wege schriftlicher Offerte zur Vergebung. . „.agend«"1. ijeße"

Die k. k Eisenbabn-Betriebs-Direction behält sich jedoch h e i £jfi ab*uS ,. u"
vor, auf drei Jahre, d. i. vom 1. Jänner 1894 bis Ende December l°Z'[e\., N"5^ (1«'

Die Offerten können sich sowohl auf Stück- wie auf Förder-, ** ftUf Gru
Kleinkohle erstrecken; in allen Fäll™ ist jedoch das Mischungsverball ^ .pf.
tspeciellen Bedingnisse für die Lieferung mineralischer Kohle» anr.ug cjC]len ^

Die der Ofsertetellung zugrunde zu legenden allgemeinen una F
beZiebul1*

nisse können bei der k. k. Eisenbahn-Betriebs-Direction behoben werd«, .^»
werden dieselben dem Offerenten über Verlangen zugesendet. liD^:

Die vorschriftsmäßi« gestempelten und gehörig belegten ^l
 tse]icn bl

und mit der Aufschrift: «Offert zur Lieferung mineralischer Kohle» **i,«t

längstens 15. Juni 1. J., mittags 12 "^ \\>^
im Einreichungs-Protokolle der gef-i-tigten k. k. Eisenbahn-Betriebs-Dir^c^ a11ge

faf ¥
und haben die Offerenlan in Abänderung der Bestimmungen des Ar . gtäflde0.
Bedingnisse für die Lieferung von Materialien und AusrüstungsgcK b>liDe

Einhaltung der Offerten bis 15. August 1. J. verbindlich zu bleiben. . st»* ^
In den Offerten kann eine beliebige Station der k. k. Österreich» Eioijefe^

(mit Ausschluss von Stationen der Dalmatiner Staatsbahn) aJS

nominiert werden. jH

V i 11 ac h am 16. Mai 1893. ff l l )^

K. k. Eisenbahn-Betriebs-Direction der österr. Staat ^
Villach. ^ ^ ^ ^

mSö& JrK^Sim Ohni**B uslter Gar5nll-eii?u»geinp l^l

«ruck u n d U e r l u H ,),>» I g v ll 1.-i „ »> u n r ^ ^ »> k V a m l> e r g,


